
 

1 
 

 

Marketing-Department 
Prof. Dr. Michaela Haase 

 
 
 

 
Forschungsseminar Marketing SS 2026 

 
Ethik und Nachhaltigkeit:  
Grundlagen und Bezüge zum Marketing 

 
Informationen zum Inhalt und Ablauf der Veranstaltung, Stand 3. März 2026 

I Inhalt 

In diesem Modul werden die Studierenden mit Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens vertraut 
gemacht. Somit können sie Forschungsergebnisse kritisch würdigen. Qualifikationen sollen in drei 
Bereichen erworben werden: (i) Wissenschaftstheorie, (ii) Zusammenhang von Marketing, Ethik und 
Nachhaltigkeit, (iii) Planung und Durchführung einer Qualifikationsarbeit (Hausarbeit).  

Im Vordergrund der Veranstaltung stehen folgende Fragen und / oder Inhalte: 

Wissenschaftstheorie 

‒ Was heißt es, etwas zu wissen? Was kann man wissen? 
‒ Verhältnis von Theorie und Empirie 
‒ Forschungsgegenstand und Theoriewahl 
‒ Fehlerquellen und Begründung/Rechtfertigung 

Marketing, Ethik und Nachhaltigkeit 

‒ Was bedeutet es, gut und richtig zu handeln? 
‒ Welche Bedeutung haben ethische Prinzipien? 
‒ Was heißt es, nachhaltig zu handeln? 

Hausarbeit. Studierende können 

‒ Methoden, Ziele und Ergebnisse von Forschungsvorhaben einschätzen und anwenden 
‒ Ein Research Design entwickeln, Forschungsfragen und Hypothesen generieren 
‒ verschiedene Verfahren der Datenerhebung und -analyse (qualitativ und quantitativ) 

unterscheiden 

Allgemein 
‒ Studierende kennen aktuelle betriebswirtschaftliche Forschungsergebnisse aus dem 

Vertiefungsgebiet „Marketing“ und können sie kritisch betrachten und würdigen 
‒ damit sind sie in besonderer Weise inhaltlich und methodisch für eine Bachelorarbeit, die aus 

diesem Vertiefungsgebiet hervorgeht, vorbereitet 
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II Ablauf 

Die Veranstaltung findet wöchentlich, jeweils freitags, 10-13, statt. In den ersten beiden Veranstaltungen 
werden Grundlagen vermittelt. Danach werden von den Studierenden Textinhalte aus der Pflichtlektüre 
präsentiert und diskutiert. Am Ende der Veranstaltung erfolgt die Präsentation des Standes der 
Hausarbeiten. Die Vergabe der Themen erfolgt am Anfang der Veranstaltung. Es besteht die Möglichkeit, 
auch eigene Themen vorzuschlagen.  
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